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Dem Versand Beine gemacht
JULIANE KLUCE

PRoDUKTIoN NR 46,2011

Versandabwicktung bedeutet Zeit-

und Verwaltungsaufwand. Um

dabei die Prozesse zu beschleuni-

gen, setzt die Erwin Halder KG auf

Softwaretösungen.

ENDTNGEN (rrK). Um Schnittstellen
zu minimieren und einen zentra-
len Datenbestand zu gewährleis-
ten, entschied sich der Werkzeug-
hersteller Erwin Halder für die
gleichzeitige Einführung eines
neuen ERP-Systems sowie die Nut-
zung einer Kombination aus Ver-
sarrd- und llxpoltsoltware. Zun't
Einsatz kommen die Lösungen
Beo-Expowin und Beo-Atlas der
Beo GmbH. Mit beiden erreicht der
Werkzeughersteller eine spürbare
Beschleunigung der Versandab-.
wicklung und gewährleistet die
korrekte und rechtssichere Bear-
beitung der Exportpapiere.

l93B gegründet hat sich die Er-
win Halder KG auf die Herstellung
von Spezialwerkzeugen für Indust-
rie und Handwerk spezialisiert.
Neben Schonhämmern gehören
Normalien wie Maschinen- und
Vorrichtungsteile sowie Produkte
frir die Werkstückspannung und
Luftfahrtindustrie zum Portfolio
des Unternehmens. Die Firmen-
gruppe hat Gesellschaften in der
Schweiz, den USA, in Slowenien
und Südkorea. Die Lösungen des
Werkzeugherstellers werden welt-
weit verkauft. Pro Tag versendet
Halder vom deutschen Firmensitz
in Achstetten-Bronnen etwa 120

bis 150 Versandeinheiten. Jedes
Paket enthält im Durchschnitt 5 bis
20 Artikel.

Versandvorgänge jetzt
ohne Medienbrüche

Halder setzte vor den BEO-Lö-
sungen bereits eine Versandsoft-
ware ein. ,,Die dazu noovendigen
Vorgangsdaten wurden perSchnitt-
stelle aus dem ERP-System impor-
tiert, konnten jedoch nach Bear-
beitung nicht zurücKibermittelt
werden'i erklärt Anton Wahler, zu-
ständig für die Prozessorganisati-
on/QW bei der Erwin Halder KG.
Und weiter: ,,Wir haben uns ent-
schieden, ein neues ERP-System
sowie eine entsprechende Ver-
sand- und Exportlösung einzuset-
zen, die unter anderem diesen
Medienbruch behebt'l erläutert
Anton Wahler.

VERSAND. UN D ZOLLABWICKLU NG

Mit der gleichzeitlgen Anbieter-
auswahl von ERP-System sowie
Versand- und Exportsoftware soll-
te eine optimale Gesamtlösung
gefunden werden. Halder ent-
schied sich für das ERP-System
Abas-Business-Software von der
Abas Informationssysteme GmbH.
,,Auf Beo fiel schließlich die Wahl,
weil die Software sich sehr gut an
das Abas-System anbinden lässt,"
erläutertAnton Wahler. Die gesam-
te Projektplanung und -umsetzung
realisierten Abas und Beo gemein-
sam. So erfolgte die Umstellung auf
Expowin zeitgleich mit dem Go-
live der ERP-Lösung. ,,Bei der Ab-
wicklung im Verkauf und in der
Logistik gab und gibt es keine Ver-
zögerungen oder Störftille'l betont
Anton Wahler. Insgesamt hatte Beo
etrva vier Monate Zeit fiir die Ein-
richtung und Anpassung seiner
Lösungen an vier Packplätzen und
zwei Arbeitsplätzen im Versand.
,,Gemessen daran, dass auch Abas
in diesem Zeitraum in der Imple-
mentierungsphase war, haben die
Absprachen zwischen den beiden
Unternehmen hervorragend funk-
tioniert'i resümiert Anton Wahler.

Alle für die Auftragsbearbeitung
relevanten Daten erhält Expowin
aus Abas. Dass keineVersandanga-
ben mehr manuell nachgetragen
werden müssen, führte bereits zu
einer Fehlerreduzierung in der
Packabteilung. Nach Abschluss ei-
nes Packauftrags mit Expowin und

Mit der Einfüh-
rung der Soft-
ware beschleu-
nigten sich auch
vor- und nachge-
lagerte Prozes-

5e,

BiLd: Halder

lm Versand pro-
fitiert Halder
von besseren
Daten und arbei-
tet hier deswe-
gen deutlich
schneller.

Bild: Halder

Beo-Parcel erfolgt die Datenrück-
meldung für Abas. Diese nutzt das
ERP-System auch für die Fakturie-
rung und übernimmt beispielswei-
se beim Versand in Drittländer au-
tomatisch die Rechnungsstellung.
Die zugehörigen Pakete in der
Packabteilung werden zurückge-
halten, bis die Exportdokumente
vorliegen.

Zoltanmeldung täuft
heute automatisiert

Auch die Zollanmeldung über
das Verfahren Atlas-Ausfuhr läuft
heute automatisiert in der Beo-Lö-
sung. Daftir liest die Lösung alle
zollrelevanten Daten aus dem ERP
ein, ftihrt die Anmeldung aus und
hält Rückmeldungen, Nachrichten
zur Genehmigung sowie den jewei-
ligen Status für die Mitarbeiter auf
einen Blick bereit. ,Von der Auf-
tragsannahme bis zur Versandab-
fertigung haben wir heute einen
spürbar schnelleren Ablauf in der
Datenverarbeitung. Aufträge wer-
den im Schnitt 30 Prozent schneller
abgewickelt als früher'| beschreibt
Anton Wahler. Gehen Aufträge aus
dem Vertrieb bei Halder ein, werden
seit der Umstellung alle relevanten
Auftrags- und Versanddaten an ei-
nem Arbeitsplatz abgewickelt. Mit
dieser zentralen Verarbeitung ver-
einfachen und beschleunigen sich
alle nachgelagerten Aufgaben und
Prozesse im Versand.
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